
L, nladvng zu rSubfe r i pt ion
für den

Liberalen Beobachter.
Um die obengenannte Zeitung soviel wie

möglich mehr zn verbreiten, erlaubt sich der

Herausgeber derselbe» das geedrte Publi-
tum zur Unterschrift für dieselbe ergebe»,t

«inzuladktt.
Da inBerks Caniity keine andere deut, che

Zeit,»»» besteht, welche die wahre» Grund-

sätze der Gegcmnaurer Demokratie verthei-
digt. so werden die Frenude des Vx-n. TW.
M. Marrison und AoUn Uyloe be-

sonders anfiuerkfam darauf gemacht, uud

böflich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

t d i n g u ? g e I,:

Der "Liberale Beobachters erscheint jeden

Dienstag auf einem grossen Superialbogcn mit

schönen Lettern gedruckt. Der
Preis ist E i n T h a l e r deS Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten w>rd.

Wer im Lause deS Jahrs nicht bezahlt, dem

werden I Thaler öv önts für das Jahr ange-

rechnet.
Für kürzere Zeit aIS 6 Monat wird kem

Unterschreiber angenommen, und etwaige )l!if

kündigungen werden nur dann angeiwnmien,

wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
scriptions-Tkrlnins und Hlclchjcilig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange-

nommen und für den gewöhnlichen Preis e>n.

Unterschreibern in dieser wird die

Zeitung portofrei geschickt, weitere V rsendun-
gen geschehen durch d.e Po» oder Trc'ger, von

Letztern für 25 Cent jährlich, auf kosten
betreffenden Unterschreiber.

Briefe und Mittheilungen müssen p 0 r t cv

frei eingesandt werden.
Read ing, dcn 26, Januar.

Auküudig u g.

einigen Wochenaa.rd die Presse
lasse«, und »»»Verlag d»eser ?cuuna erftbki-
ne», cm schätzbares nnd nützliches s.el k, be-

titelt -

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber
für

alle diejenigen Künstler nud Professionisteii
weicht ihren Arbeiten ans Holz, Metall,

Horn, Schildpatt, Elfenbein, Leder Pappe.
!t. durch Lchlnfcn. Poliren, Färbe», Beit-
ze», Lackiren, Anstreiche», Vergolden, Ver-
filbern, Bronziren, Brüniren, Moiriren :e

die höchste Schönheit »>nd Vollendiiiiq

zu verleihen streben,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezep t b u ch

für Chemiste», Kunsttischler,Möbelschreiiier.
Geweh'.schafrer nud Büchsenmacher, Lackirer
Kutschkii-uud (i:haisenfabrjka»rei!,Vclgoldcr,
Knttstdrechsier, Kammacher, Blechschmicde
und mehrere andere Gewerbtreibende, »ebsi

gründlichen A»»vcisn»gen über die
Behandlung nnd Anwendung

der gegebenen?» Rezepte.

An» dtn. Englischen, mit Beuntzuug der be-
sten in und auslaudischen Werke

bearbeitet.

Inhalt.
!..K apltel Fiugerzejge u»dNezepte zn»

VcrvoUkomiunung der beiteu des Knust
tischlers und Möbelschreiners.

2. K apite l. Ueber das Färbe» nnd Beit-
zen des Holzes, Horns, SchUdpadS nnd
Elfenbeines.

S. K a p , t e l. Ueber die Bcreicnng der Lack
firnisse nach I. Wils 0 1» Nc » l'S
langjährigen Erfahrnngeu.

4. K apitel. D»e Bcrtilllng der verschie-
denen tackfiriiisse nach Tingn', Ft-eld, Lll-
- Slddons und mehreren Andern.

5. Kapttel. Ueber das Auftrage», das
Trocknen, das Schleifen und Polnen der
verschiedene» Lackfirnisse.

6. Kapitel, Ueber das- Anstreichen mit
Farben.

7. Ka p » t e l. Das Vergolden und Versil-
bern.

v. Kapitel, Bronziren, Brü-
niren, Moriren ze.

S. Kapitel. Nachtrag, verschiedene Kit-
te nnd Gchlaglothe, ,c. -c
BZ»GolÄ?e Personen die früher auf das

Werk bei der erste»» Ankündignng im Frei-
hcitS-Wächter fubfcrilirl haben, erhallen
das vb»ge Werk znui Snbserlptionsprelse
von?ö Cent, das Exemplar, uud alle solche,
die noch dasselbe zu einem billig'» Preise zn
habe» wünschen, ssnd ersucht bei uus in Nea-
ding oder SkippackSville zu snbscr»bircn, ehe
dasselbe die Presse verläszt, weil denn der
Preis erhöht werden Wird.

Das Werk w»rd über 50v Seiten enthal
teil, und wir können dasselbe ohne Anstand
als ein besonders nützlich Bnch empfehle».

Ter Herausgeber.
Neadlng den I4te» Jannar.

G. K. Advokat,

hat seine Amtsstube am Gasthause des Herrn
Abraham Markte»), 1»

S. 0 r r i s t ir u n
D« er die deutscl)« Sprache spricht und

schreibt, ist er im Stande diejenigen zu bedie-
nen, welche die englische Sprache nicht richtig
»erstehen.

M. N> «>rd auch in dcn Courlen
»»n?>ucks praktisiren.

»trz ZO,ISZ9. b».

Philadelphia und Reading

Ricgcl b a h n.

Auf nnd nach Montag, den 15. Januar,
1541«, werden die Karrenzüge, welche
ding nm 8 Uhr Morgens u»d Philadelphia
»im 2 Uhr Nachmittags verlassen, b»S auf
fernere Nachricht euigcstcllt »verde»,

Die Stunden der Abfahrt nach erwähn-
tem Tage sind:

Von Philadelphia nm l> Uhr Vormittag.
Von Reading »in i j Uhr Nachmittag.

Fahrl 0 h n:

Erste Klasse Karren W 2 50
Zweite Klasse Kamen 2

Depot oder Niederlage in Philadelphia,
Ecke der Broad mid Cherrv Strassen ?De>
Karreiizug von Philadilpdia wn d Morris
tau» gegenüber znm Frühstiick anhalten.
Beide Karrenzüge werden Wegpaffagie» >
einnehmen.

Reading, Jannax 14.

Dr. I a u u e 's

E rpc c t'o r a Nt
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsten Kuren welche je
bekannt »raren. Alle die sie gebraucht haben
für Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Husten. Sticksiuß oder Hives, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schwere» Athen», und jede andere
M'ankheit der L un ge und Br u st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
Br onchi t i s, scine Ungesundheit der Lust-
rvhrcs ist eine Krankheit die jährlich Tausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Krankhe,t

sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asihm.i, hektisches Fieber, Auewnrs von
«Zchlkini oder nnderm Stoss, wie auch manch-
mal Blutspeikn. Es ist eine Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-

röhren oder Luftgcsassen ist und durch alle Thei
le der Lunge lauft. Dieser Erpektor.int unter-
drückt sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
tzündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswerfen hervor, und
bewirtr eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
Stich'fitip oder Hivca bei Kindern, in fünf-
zehn Minuten bis zu einer Stunde Zeit. Der
Keichhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eiue Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrimg hatten, und
»on ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. 7?o?atl,an G>-'i>ig, D. D. President
vom Granville Loklege, i« Ohio, (kürzlich von
)>!eu Port) sagt:?er habe unter einer starken
Verkalkung, Husten und Heiserteit gelitten,und
daß sein Athmen so schwierig gewesen sei, daß
er sich in grosser Gcfabr fühlte zu ersticken, daß
er aber durch den Gebrauch roii diesem Erpee-
torant vollkommen hergestellt wurde."?Frau
Tilks, vou Salem, Di. I. wurde von der Asth
ma, woran sie 2» lahrc lang gelitten harte,
durch den Gebrauch von 2 Flaschen von diese»
Medizin, kurirt. Frau Wart, vom nämli-
chen Ort, wurde ebens.ills von der nämlichen
Krankheit, durch dcn Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde glaubten,ziem
lich stark in Gefahr der Auszehrung »rar, wur
de , durch den Gebrauch von 3 Flaschen, voll-
kommen hergestellt. Dr. Hamiton, von St.
James, Süd-Carolina, war stark mit einem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
behaftet, und durch den Gehiaucli von einer
Flasche von dieser-.Medizin fand er standhafte
Linderung.

Das folgende (ücrtsikat ist von einem prakti,
zirendcn Arzte, und sehr respectabeln Geistli-
che» von dcr Methodisten Gemeinde, datirt
Mvdest Taun, Pa. August 27 18!Z8.

Dr. layne.?Geehrter Herr Ich habe ihr
Erpectorant überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit letzten drei Monaten, und sür
alle Uebel von tLik'altiiiigci, jLnstl',»du»g
d»r 41 ullge, Av nze l>run g, A ül> ma,Scdm r 1

zc'u und der Äruit, es ist
unstrcitig das beste Mittel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung?l>r
N. Äj. Williatuö, M. D.

Auszug eineA Certisikars vom Ehrw. Doktor
Babc 0 ck letzherigen Presiedenten vom

Washington Eollege, Maine.
"Aon früherer persönlicher Bekanntschaft

mit Dr. D. layne, einem regulären Studen-
ten dcr medizinische» Universität von Pennsyl-
vanien, und einen erfahrenen glückliche»! Prak-
tikanten von Medizinen, war ich im Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Prepar.nionen zube
stätigen, vielmehr wie eine Mebrheit Solcher
die nicht dieses wissen. Nach einem «ersuch
derselben in meiner eigenen Familie, und eini.
ge davon persönlich, habe ich mich von Wahr-
heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Sie sindwas sie vorgeben zu sein?keine Quasalbereicn
?sondern künstlich bereitete Medizinen für ei-
nige der gefährlichsten menschlichen Krankhci:
ten. Ich weiß daß sie hochgeschätzt,' und vcr-
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren dcr
Medizin vorgeschrieben werden, sowohli in die-
ser Stadt als sonst »vo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatz
zu unsern medizinischen Material, und eine si -
chere sowohl als u<chädl'ch und nützliche Me-

dizin für die Kranken zu empfehlen."
Niufns Babceck, jr.

Zum Verkauf bei George W tDakely,
?lpotheker, Rord ste Strasse, Sic.,ding, Agent
für Dr. layne.

Januar 7. bv.

Wird verlangt.
Von cin tausend bia fünf taufend Tk>a-
ler zu lehnen, für welche gute Sicherheit gege-
ben werden wird ?Man frage nach in dieser
Druckerei.

Januar 7'

Piauo Fortov
und

Piano Plccola 6.
Der Unterschriebene benachrichtiget das ge-

einte Publikum hiermit, daß er sc eben von

Europa erhalte» hat
Fortos,

vorzüglich fein und gearbeitet von he-rrli-
yem Ton. Ebenfalls:

4 U i a n o Dieeol a s
Dieses ist eine ganz neue Art vo» In'rrw

nicnten, nnd har'sc! on jetzt den größten unge-

cheilten Beifall im größten Theile von Europa
?Die obigen Instrumente sind für

den Unterschriebenen besonders verfertigt, und

r bann sie daher mit vollem Zutrauen emp-
fehlen

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-

dern musikalischen Iniirnmenrcn zum Verlans
iiamentlicli: Violinen und Prolinen Vogen,
fairen, Klarinetten, Hloten,
zösische Börner, Trombonen !e ie. Alle diese
ist er gesonnen wohlfeiler zu verlaufen, als sie
in Plnlatelphia oder Neu Pork getauft werden

können.
Spielzeug.

Er h.it ebenfalls von Europa eine unendliche
Auswahl von Spelze u ge erhalten, was
er fthr wohlfeil verkaufen will.

C. L Dei;>n^>u>,
Reading, Dec. 17.

Es hat soeben die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und

einzeln zu haben:
Die verbesserte

Punttil Kunst,
allen Freunden des Punktirens

zur angenelunen Unterhaltung
sehr zu empfehlen.

Erste amerikanische Ausgabe,
ganz deutlich erklärt und zusammen getragen.
Preis einzeln 12 1-2 Ct.

das Duz zusammen 1 Thaler.
Da schon während dem Drucken des obigen

Werkchens bedeutende Bestellungen für dassel
be bei uns gemacht sind, so hoffen wir auf ei-
nen schnellen Absatz der noch übiigen Ereiii-
plare, und ersuchen Alle, welche eins oder mehr
davon zu haben wünschen, sich bald bei uns
einzasinden, ehe alle vergriffen sind.

Oktober Z2, IBS9.

Berks Canum Intelligenz Amt.
Auf dringende«? Eisiicbeu vieler stiiier

Freunde >rui de Unter;» icbncter bewogen, ein

allgemeines Intelligenz-Amt, in Verbindung
mit seineu andern Geschäften, zn eröffnen,wo
Personen für öffentliche Belehrung, irgend
Häuscr, die zu verlehne», zu verkaufen, oder
zu vcrmorcgätscheu sind, eintragen lassen und
Solche, die zn renke», kaufen oder auf Mort
gätsch zu lehnen »vüiisehcu Erkundigung ein-

ziehen können, auch werten alle andere zu
einem Intelligei': Amt gehörende Geschäfte
verrichtet auf Anfrage bei

GeorgeJäkelen,
Nord Ate Strasse', gegenüber der EpiS:

kopal-Kirche, Rcading.
November 19-

Briefe und Vollmachten.
Werde», wie vorhin, in deutscher, fran-

zöstseber nnd englischer Sprache vom U»-!
terzeichiicien gehör >5 geschrieben, nnd nach
Europa, an Ort und Stelle, sorgfältig cr-
pedirt.

Auch den einheimische» der englischen
Sprache unkundigen Gtadt-uud Laudleu-!
le». denen es höchst angelegen sev» sollte
ihre sogenannte» DecdS, als: Kaufe, Lch-
uuiigril Bonds, ;>lkkhl>nnge» und beson-
ders ihre Testamente, in ihrer deut scheu
Mnttei spräche, geschrieben zu haben, eine

Vorst (lue Maaßregel wodurch manchem
weitläufigen und sooanu kostspieligen Pro-
zeß, kannte vorgebeugt werden, bietet er
seine Dienst, an. und, als gesetzversiäudi-
ger eriahrnkr Notarius, nnd ehemaliger
gerichtliche Beamte wird er sich tbatigii
befleißen den Wünscl eu seiner Clienten ge-
wissenhaft zu entsprechen. Man melde
Ulk persönlich oder 1» porto freuen Brie-
st» au

Profr G, X, Wagner,
Reading, Peun'a.

In der Gegend von Rcadiug wohnende
Personen belieben am Stobr der Hrn, Kenn
nnd Stichler nachzufragen.

Reading, de» 111, November.

Tlwmas A.. ZZoileau, Advokat

In der Stadt Morristaun.
Hat seine Amtsstube in das Lokal verlegt

welches früher von dem verstorbene«
M. Pawling, Esq. als Amtsstube benutzt
wurde.

Norristaun März ?'<, 1?3?.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher ssnd in der Druckerei die-

ser Zeitung nm billigen Preis zu haben :

Die Eesehiehte der Vereinigten Staaten von
Nord Amerika, seit der Entdeckung der
iienen V?e!t bis aiif das Jahr l»57, ans
dein Englische» übersetzt von Wilhelm
B e s eh . e, Nenhork, I LSB.

Dieselbe, vom Jahre > 497 bis 1857, über-
setzt und herausgegeben von W i l h. I-
L. K lderleli, Philadelphia, i«3B,

Lcben. Thaten nnd Meinungeu des Ulrich
Awingli- ersten Urhebers der deutschen
evaugelich-reformirtcn Kirche,vo» Johann
August Forsch, Chembersbiirg, Pa. !8.>7

Der Himmel auf Eedeu oder Weg zur Glück
seligkeir. Dargesteft von Christian Gott
hilf Salznian,bearbeitet vo» Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia ii-89.

Der lange vercorgenc Schatz und Hans-
Frennd, ?>» nützliches Nach- nnd Hilfö
Buch für Jedermann, SkippackSville
>857.

Andachtsübimgcu und Gebete fnr nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hau» Kaspar Lavacer,Laiicaster. Pa. >854.

Lutherische und reformirte teutsche A. B. C.
Bück er.

Afferdem Schreib Papier. Federn » Schreib
Dlule so wie aucb Blauks für MortgageS,
Judgemeut und Como-on-BondS»

Stühle! Stühle!!
Der Unterschriebene erlaubt sich hiermit, sei-

Freunden und dein resp. Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß er eine grosse Auswahl von al-
len Korten Stühlen, an seiner Wohnung auf
Hand hat, als:

Arm- uud Schaukel Stühle, Setties,
Kinder- nnd gewohnliche Stuhle,

die alle aus dem besten Material, schön und
dauerhaft,nach der neuesten Mote gemacht sind
und hiermit zum Belkauf angcboten werden.
Jedermann ist eingeladen bei ihm anzurufen
und für sich selbst zu urtheilen.

Scine Wohnung ist bei Hriii John Alder-
st r, an der Strasse die von Evansburg nach den
Lkippacker Bcrsammiungsbause führt,in Skip
pack Taunschip, Montgomery Eaunti).

Sollte jemand sein der Stühle zu kaufen
wünscht nnd selbst kein Fuhrwerk hat, um sie
abzuholen,so wird er sich bemühen dieselben an
dessen Wohnung zu besorgen.

Jonas Nensi.
August 7, l-SW. 11?15.

B l i! t - P i ll e n.
Mehr als von Lndn's Blut

pillen wurden in Philadelphia allein ver-
kauftZund eiueit grössere Quantität im Lan-
de, l» dem versiosscuen Jahre (/in übirzeu-
der Beweis ihres unschätzbaren Werthes
nnd ihrer Heilkraft, sonst würde eine so gro-
ße Juautitat uie vertonst werde» kv»ucii.)
Anempfchluugeu vo» viele» der ausqezeich-
NttftenAerzte, uud'Anderer, nur begleiten-
den Direktionen »>n eine jcde Bore.?All-
-und die Publiziruug der zahl-
reiche» zßescheiuiguugrn sind zn kostspie! g
n»> sie hier anführcu zu köiiueu.

Diese Pille» sind einzig und allein ans
Cräutti n zttsammengesktzt, wovon Sarsar >-

rilla ein Bestandtheil iff.
Sie find frei vo« Quecksilber oder andern

inincraliftbrn Znsätzcn aus nelehen beinahe
>,lle übrigen Pillen bestebeud und wodurck!
mehr gefährliche Folgen entstehe», als von
einigen andern Ursachen.

Diese Pillen, indem sie das Geblüt re>»i-
gen, beseitigen die Nothwendigkeit so oft i
Hder zn lassen als eS gewöhnlich aeschieht,!
S>e werde» alle Uiireinigr'eiten eiitserneii ;

und sollte die Cirenlation des B>iutS auf ir-

gend eine Weise verhindert werde» so wer
dcu sie dieselbe wieder herstelle», uud geivis;
tiiie sehr heilsame Wirkung maebeu. Die
Natur wird durch ihre» Gebrauch gestärkt!
uud alle »uaugeiiehineu Sinj.pcome eucferiit.!

Wett« Pcrsoueu von einer lang. » u»c>!
befriqe» Krankheit giiäsc» sind, so 'Verden sie !
dieselbe» sebr wohltliattg siudeu. um diej
Fettchtigkeiten ain s?ö>per ;u eiitftrneu, t,e<
gewöhnlich noch lii den Gvsie»' ?ur>'ickb!ei I
be», und »Heils auch durch die Verftlneden Z
heit und Menge der Medizinen t?e>vo!ge-
bracht werden, die während der Krankheit
genommen we> de».

Sie werde» sedr wirksam gefunden wer !
de» zur Entfernung aller kränklichen Emp-!
sittvi.ngen Sloctnngen und verdorbene Zeuch
rigt'e 'teu die >m Geblüt tnlbal:e» sind, und
tnrcb Idee luilde Eigenschaft als Abfichrnn,
vsiiiittel werten sie das svstcm vor diesen I
giftiae» Euiwirkunoen befrein»; den» von
der Krankheit ins Blut hangt die

heit der Meufchtn ab, wie es in der Biebel
gelelu t wird : "das Leben des Fleisches ist
»m ' lure,"

Sie werde» sehr unhlieb sein zur Vertrei->
biing der anai'geni buien Sl'inptome und de»
Eiiiffusj vo» Bollbiütiqkeic, die gewöhnlich !
Schwachheit. Schwindel un Kopf,
weh:c kervorbringe«.

Sie werde» sehr wirksam gefunden werden
für die Gesichtsfarbe heiter zn mache» n?i> ei

ue jugendliche Blüthe hervorjulringe», die

Lonutufiecke. erockene uud wasserige Bläs-
chen im Gesicht, am Hals nnd am Körper zu
vertreiben; blasse Farbe, Hitzblatteru, F>u-
geru, Grind oder Ausschläge au dem Kör,

per. ?c.

Fraitenziminer werden ste als ei« unschätz
barei» Mittel finden bei jeder monatliche»
ReinigNug oder Negelu, um die verdickte»
Feuchtigkeiten und die »uaiigeiiebme Wir-
kung derselben iu diesen Perioden zu vertrei-
be».

Kraneujimmer von vierzig bis fünfzig
Jalire», i» welcher Zeit sich ein Wechsel >m
körperlichen Gustein einfiellt. werden i» die-

sen Pillen stees Linderung finden und dienn
schätzbare Eigenschaft derselben wahrueh
mcu

Frauen »»?«>?? während der Schwanger»,
schast sehr «i' kfam und wohlthätig finden,
und können dieselbe» nehmen oh«, vi, j?g,
st, Furcht, daß fl, ihrer telbesfrnchl gefähr-
lich werd,». Sie werden di, uiia>igk»,hn?n
Elnpfiildungc« vertreiben, di, während d,r
Schwangerschaft gewöhnlich sind.als: Lehwt
che, Mattigkeit, Schwindel, Schwermnth.Kränklichkeit des Magens, sehnsüchtiges
Bn langei!, Sciteuschmerzei«, Geschwellt« 0«
der Schmerzen im Gesicht.

Frauen »verde» sie »ach der Entbindung
sehr heilsam finde», indem str ihre natürliche
Gesnudhtit und Stärke wieder schnell herstel-
le», weil sie das Srstem reinige» vou all,»
»»le»»?», Fenchtigkcir,', 1 » Geblüth, nnd be«
wirke» also dadurch di, Spannkraft un»
Stärk, durch de» Körper.

Sie sind das kräftigst, Eeqeiiqift g,q,n
Merkur Ruidrn, Arsenik oder Quiuiue, und
gegen alle intueralische» Zilb,r>rniigei,,die bis
»etzterfundcn wurden; und solche Personen
die Mineralien angewendet oder gebraucht
habe», b sonders Merkur, währen» ,i?,r
Krankheit von irgtiid einer Kra?kh,,t vo»
aigeiid einer Beschaffenheit, sollten ni, vrr-
fehlen fem, Wirkung gänzlich aus de,» Sy,
stein zu verbauen.

Maler G!äj,r, Bleifabrikanten, Arbeiter
in Misslng nud Kupfer, -r. werden sie als
ein cigeiitvüniliches Mittel finden gegen Glie
derlähmliug vou Blei, uud gegen die versclue.
denen ungesunden Eiuwi» knngen, d», sich bei
solche» Pnsonen oft einstellen, wegeu ihrer
Beschäftigung

Für RhcuiuathiSmilS und Giebt hab - siesich vielfach als ein ganz tigeuthümii.i,
cheS Hei!mitlcl beivählt und werdltt mit
größtem Vei traneu dafür empfohlen.

Zn verkauft» in Leidy's GesuudheitSmittelNiederlage zum Scbild des "goldene» Adlers
»ild Schlange»,"No. igi N 2ce Strasse, ei-
nige Thüre» un;erhalb der Viue. 1» Phila-delphia.

Auch bei den Haupt-D»»giste» in Phlia,
delphia, nnd bei

F. Klctt, Arolheker, Ecke dcr Lteu u.Gal-
loivhill Straffe.

I.Liiiittuiid Co. Apotheke»,dritte Stras-se uäcbste Zhü ziiin ri'thru idircn.
I. Gilbert uud Co. Apotheker.Zte Strasse,

nahe der Viue Strasse.
Adam Hillegasz Siohr, Limerik,

Mo»tgo,ilkr»' Ciiiitp.
Beaii liid Scbrack's Stohr, Norriscauv.
FrciheilS Wachter Druckerei, Skippack.
Bauer Zreuiid Dructtrci, S»ii»»)cann.
Diuckcrci bes Liberalen Beobachter, Read.

Preis Cent die Schachtel.
yL-Euie völlige Ahhandlniia über den G,.

brauch dieser Leidn's Blnt-Pille» in deutscher
und englischer Sprache ist den Boxe» beige-
geben.

Au 6 zehru ug.
Leser, wen» d» einen Hnste'n oder eine

Bkrcältiiug hast so hüte dich vor dessen Fol-
ge«. Verkälciiugku mache» geivbdulich ?»-

bemerkbar, Forcschritte nud schleiche» sich in
das menschliche Svste», cin, »vo sie sich end-
lich aus dcr Liinze aufsetz,,, uud mit Auszeh-rung endigt».

Ein Wort au Eltern.
Wie oft wird die Jugend dahin gebracht

»vo es am wcnigsten erwartet wird durch die
Auszehrung, uud von den Eltern nach ihren
Gräbern begleitet, di, gewisser Maasen die
Ursache ilzi es vorzeitigen durch die
Vernachlässigung Verkältllttgcil in ihrem
Entstehen zu hemme», sie nnr als unbedeu-
tende Leidenschaften betrachtend.die ihre Auf-

j merksaiiikeit nicht anziehe» bis der Zerstörer
l sein Werk begönne» und sich ,i» Opfer ge-
sicvei t hat. Dies ist keine eingebildete Schil-
derung. den» zahlreiche täglich sieb ereignen-
de Fälle beweisen die Tbatsacbe.

Bei Erwachftnen bringen Bcrkältunqei»
dasselbe Resulcat hervor, aber sie machen kei-
ne so schnelle Fin tschrittc wie in der Jugend;
sie sollen indesftn, beides au Kindkr u»i> er-
wachsene, frühzeitig beachtet, »ild nicht als
luibedeuteutc Lcideiifchaften angtsche» »Verden
denn ,s ist ,iuc trügerische Idec oh», Zwei-
fel das Lebe» von Tausenden Verkürzt hat.

Dr. Bechter'6

LmMn-Pr servativ.
Preis 5» Cent die Flasche,

Ist eine sehr schätzbare ,'ntdeckt
dnreh ri'ien i eg, lmässiaen und b,rühmten
dentschcn Arzt. dc> si, über fünfzig Jahre in
feiner eigenen Praris in Deutschland g,-

braucht hacce. in welch,,,, Land, si, wäbrcud
jeiier Zeitäuff.rst an>-gedehnt benutzt wurde,
bei Hn,le» Berkältungeu, Äatarhfiebei.Eug-
bi üitigkeir, Ktiicbhust,», Seite» n»? ?lii'icke>i-
schi.lcrzc», Blntspeie«, jede, Art Brnst-nud
tungcnbescbwerdeu, und iu Hemmung dcr her-
annahende» Auszehrung Vicles ka»» als Lob
der obige» Medizin gesagt werden, aber die
Zeitniigsbekauiitmachiingeii sind zn kostspie-
lig oa; i; jeder befriedigende Beiveis i» ves-
ft» Wii kuuaeu wird in eiuem Versnch da-
mit gefunden werde», so wi, aiieb zahlreich«
Cnipfehluiigen die Anweis«»gsz,ttel beglci-
tcnd, Uel',r7<X»N Flasche» sind allein in
Philadelphia während dein letzten Wmre»
Verkauft worre». ein,,ber;e»qrnder Beweis
von dessen Nutzbarkeit, sonst würd, ,sne sogross, Ouanrität nie vci kanft »vorde» femSo wirksam »st di, Medizin aewesrn in
Kurirnnq de» verschiedenen Krankheiten f.in
weiche sie empfohltn ist. daß st, alten ander»
Zttbereitlingc» von Garsapantla, PanaccaS,
ie. schiicll vorangeht.

Viele Ztugliissc stud vou Zeit zn Aeit erhal-
ten uud bekauiit'qrmacht »vorden, aber der
Kostenaufwand von ZntniigSbekantinachnn»
gen v.rbielet de:,» Mittheilung atlkier. Di«
Leichtgläubigsten köiineii leicht nberjkngt wer-
d,n von dcr Nützlickkcit dicftr Medizin w,u«
sie »»rufen an Leidv's GesnndheitS Empor««
»in, No. I9i Nordjw,it<nstraff,, unt,rhalb
der Bine Strasse, znm S luld des "aoldenru
Adlers nnd Schlangen" allwoZkugnisse und
Rachwiisungk» zu huud,rt,n von Fäll,« d«r
mcrkwürdigstt» <knr,n durch d«es« Mcdijl»
vorgcjkizt werden können.


